Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7/3492 


14 . 04 . 75 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Miltner, Freiherr von Fircks, Franke (Osnabrück), Berger, 
Dr. Aithammer, Gerlach (Obernau), Gerster (Mainz), Entrup, Biecheie, Spranger 
und Genossen 


betr. Verwendung des beuriaubten Präsidenten der Bundesanstalt für 
Bodenforschung, Prof. E. Mächens 


Im März 1972 hat auf Vorschlag des damaligen Bundesministers 
Prof. Schiller die damalige Bundesregierung die Ernennung von 
Prof. E. Mächens zum Präsidenten der Bundesanstalt für Boden- 
forschung und zugleich zum Beamten auf Lebenszeit einstimmig 
gebilligt und an dieser Entscheidung trotz massiver Einwände 
und Proteste festgehalten. Wenige Tage nach dem Amtsantritt 
des neuen Präsidenten sah sich die Regierung jedoch veranlaßt, 
ihn mit vollen Dienstbezügen zu beurlauben. Seitdem hat sie 
auf wiederholte Mündliche und Schriftliche Anfragen von Mit- 
gliedern des Deutschen Bundestages am 25. Juli 1972, am 
21. September 1972, am 31. Januar 1973 und am 22. Januar 1975 
jedesmal von Bemühungen gesprochen, für Prof. Mächens eine 
anderweitige Verwendung zu finden. Erfolge dieser Bemühun- 
gen sind jedoch nicht bekanntgeworden. 


Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

1. Ist Prof. Mächens noch immer mit vollen Dienstbezügen 
beurlaubt? Wenn ja, auf welcher Rechtsgrundlage beruht 
dieser Zustand? Ist irgendein Endtermin festgesetzt? 

2. Trifft es zu, daß Prof. Mächens inzwischen verlangt, sein 
Amt auszuüben, daß die Bundesregierung diese Forderung 
ablehnt und daß Prof. Mächens deshalb verwaltungsgericht- 
liche Klage gegen den Bund erhoben hat? Wie lauten seine 
Klageanträge, wie die Gegenanträge der Bundesregierung? 
Welche Gründe sind für die Ablehnung durch die Bundes- 
regierung maßgebend? 

3. Hält die Bundesregierung an der Auskunft vom 17. März 
1972 im Deutschen Bundestag fest, daß Prof. Mächens ein 
„anerkannter Fachmann der praxisbezogenen Rohstoffver- 
sorgung" sei, auch die „erforderliche Kenntnis administra- 
tiver Zusammenhänge" besitze und insgesamt den Anfor- 


Druck: Then6e Druck KG, 53 Bonn, Tel.: (02221) 23 19 67 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1. 
Postfach 821, Goethestr. 56, Tel. (02221) 36 35 51 



Drucksache 7/3492 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


derungen des Präsidentenamtes „in besonderem Maße“ ge- 
recht werde? 

4. Was hat die Bundesregierung unternommen und mit wel- 
chem Ergebnis, um 

— entweder die vollzogene Ernennung in der Praxis durch- 
zusetzen, 

' — oder Prof. Mächens zum Verzicht auf seine formale 
Rechtsposition zu bewegen, 

■ — oder seine Zustimmung zur Übernahme einer niedriger 
eingestuften Stelle - gegebenenfalls bei Wahrung des 
besoldungsrechtlichen Besitzstandes - zu erlangen? 
Welche sonstigen Alternativen sieht die Bundesregierung? 

5. Wie hoch ist der bisherige finanzielle Schaden des Bundes, 
und wer ist nach Ansicht der Bundesregierung dafür recht- 
lich verantwortlich? Wird die Bundesregierung den oder die 
Verantwortlichen auf Regreß in Anspruch nehmen? 

6. Haben zwischen der Bundesregierung und der Niedersäch- 
sischen Landesregierung, wie von dieser im März 1972 im 
Landtag angekündigt, Verhandlungen über eine Klarstel- 
lung oder Änderung des die Bundesanstalt betreffenden 
Verwaltungsabkommens stattgefunden, und mit welchem 
Ergebnis? 

7. In welcher Weise und mit welchen Ergebnissen wurde die 
Ankündigung der Bundesregierung vom März 1972 verwirk- 
licht, die inneren Verhältnisse der Bundesansalt dienstauf- 
sichtlich zu prüfen, insbesondere im Hinblick auf Neben- 
beschäftigungen? 

8. Ist die Bundesregierung bereit, im Hinblick auf die Erfah- 
rungen aus diesem Fall 

— künftig Ernennungen zum Beamten auf Lebenszeit auch 
bei unmittelbarer Einstellung in Spitzenpositionen erst 
nach angemessener Probezeit auszusprechen, 

— demgemäß von Ausnahmeanträgen beim Bundesperso- 
nalausschuß, die eine Streichung der gesetzlichen Probe- 
zeit zum Ziel haben, abzusehen, 

— die Bundeslaufbahnverordnung entsprechend klarzustel- 
len oder zu ändern? 


Bonn, den 14. April 1975 
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